
Öffentliche Bekanntmachung 

Nachdem der Bundespräsident durch Anordnung vom 27. Dezember 2024 (BGBI. 1 2024 Nr. 434) 
den 20. Deutschen Bundestag gemäß Artikel 68 des Grundgesetzes aufgelöst und mit Anordnung 
vom 27. Dezember 2024 (BGBI. 1 2024 Nr. 435) den Wahltag für die vorgezogene Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag bestimmt hat, erfolgt gemäß§ 20 Bundeswahlordnung die

Bekanntmachung der Stadt Bochum 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke - auch Stimmbezirke
genannt - der Stadt Bochum wird in der Zeit vom 03. Februar bis 07. Februar 2025 im
Bürgerbüro Mitte an der Informationstheke, Rathaus Bochum, Willy-Brandt-Platz 2-6,
44787 Bochum, zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgerbüros Mitte für Wahlbe­
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.

Jede*r Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner*ihrer
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein*e Wahlberech­
tigte*r die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er*sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig­
ten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldege­
setzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom
20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl - vom 03. Februar bis zum 07. Februar 2025 -
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder mündlich zur Niederschrift im
Wahlbüro, Junggesellenstr. 8, 44787 Bochum, 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr oder per E-Mail an
wahlbuero@bochum.de eingelegt werden.

3. . Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
zum 02. Februar 2025 eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er*sie nicht Gefahr laufen will, 
dass er*sie sein*ihr Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 








